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ein wenig mehr Licht fängt doch an auf ihn zu fallen und
wir müſſen zu unſerm Bedauern geſteben daß dieſe wachſende

e

gewiß alles andere eher als ein erſtrebenswerthes Ziel

entdeckt die Germania auf telegraphiſchem Wege aus Rom

Allgemeine
an ſich auch wahrſcheinliche Behauptung
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Jahre als ſich der Neffe des alten Mr Leeworthy der

da er in der Leitun

wohnte Sie waren über einen Monat hier geweſen ich
möchte ſagen zwei Monate von dem Schluſſe des Parla

Die heißt es hat eben viele
e tatiſtik

willen weiter
tiſtik zur Sache

Gceſchichte

worthy vermißt Es war kein Brief da nicht ein Wort
nichts um irgend Jemandem

gangen oder warum ſie gegangen ſei
aus ihrem Zimmer vermißt nicht einmal ein Häubchen

Der Secretär, rief Capitän Bywater
ihm Er war vielleicht jung anziehend

war er nicht ich wenigſtens denke ſo
Kerne aus dem Wege gegangen

der Cap

warnen möchten denn alles in allem halten wir es nach

gewaltigen Lebensarbeit gewidmet hat einen unrühmlichen

nach läge die Sache ſo daß der erſte neue Biſchof ſeit Aus

wollen
vorauszuſetzen daß man ſich auch über den materiellen Jnhalt

der Maigeſetzgebung geeinigt hat und wir müſſen es als eine
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Zum trierer Biſchofsſtreite
Der neue Zwiſchenfall im Culturkampfe den wir neulich

chon beſprachen iſt zwar noch keineswegs aufgeklärt aber

Aufklärung allerdings für liberale Augen peinlich ift So
ſehr wir auch heute noch vor allen übertriebenen Beſorgniſſen

wie vor für unmöglich daß der Reichskanzler in dem großen
Kampfe mit Rom dem er einen ſo weſentlichen Theil ſeiner

Frieden ſchließen wird ſo iſt doch nicht zu verkennen daß
die ganze Behandlung der Sache in vaterlandsliebenden
Kreiſen naturnotbwendig lebhafte Beſorgniſſe erregen muß
und ſchon dieſe Vermehrung der berrſchenden Wirrniſſe iſt

Die officiöſen Federn ergehen ſich zwar nach wie vor in
den häßlichſten Schimpfreden gegen die liberale Preſſe
ſoweit dieſelbe ſich mißbilligend über die Affaire Korum
geäußert hat aber irgend eine ſachliche Aufklärung bringen
ſie nicht was ſicherlich nicht beruhigend wirkt Dagegen

daß der genannte Prieſter vom Papſte zum Biſchof von
Trier ernannt ſei und daß den nächſten Sonntag ſchon ſeine
Conſecration ſtattfinden ſolle während die Augsburger

Zeitung die von officiöſer Seite aufgeſtellte und
ihre ungünſtige

Kennzeichnung des neuen Biſchofs rühre von altkatholiſcher
alſo parteiiſcher Seite her energiſch dementirt und die
völlige Lauterkeit ihrer Quelle ausdrücklich betont Dem

bruch des kirchenpolitiſchen Kampfes auf einer auswärtigen
Jeſuitenanſtalt erzogen worden iſt und ſich trotz ſeines
formellen deutſchen Jndigenats nicht als Deutſchen betrachtet
Man kann nicht leugnen daß damit ein rückſichtsloſer
Schlag gegen den Geiſt der ganzen Maigeſetzgebung geführt
werden würde

Die in ſolcher Weiſe erregten Beſorgniſſe wachſen um ſo
mehr je tiefer das Dunkel iſt welches über den ſonſtigen
Abmachungen zwiſchen Berlin und Rom ruht Denn daß es
mit der Erhebung des rn Korum auf den trierer Biſchofs
ſtuhl nicht gethan iſt liegt auf der Hand Bei ruhigem
Fortbeſtand der Maigeſetze hat die Ernennung eines neuen
Biſchofs keinen Sinn oder wenigſtens keinen friedlichen Sinn
denn er muß dann alsbald in eine Lage gerathen die ihn
auf die Pfade der Ledochowski und Melchers treibt Damit
würde der Culturkampf aber nicht gemildert ſondern geſchärft
werden und dieſes Ergebniß wird man unter den obwal
tenden Umſtänden weder in Berlin noch in Rom erzielen

Es iſt alſo mit nahezu mathematiſcher Gewißheit

ernſte Pflicht der Regierung bezeichnen möglichſt bald ihre
Karten aufzudecken damit auch nicht noch dieſe Frage in den
unheilvollen Strudel vergiftender Verdächtigungen geriſſen
werde in welchem faſt ſchon alle wichtigeren Fragen unſerer
inneren Politik hoffnungslos wirbeln

Politiſche Ueberſicht
Bereits geſtern theilten wir die Termine der Einberufung

Eröffnung des Landtages von Böhmen 24 Sept ſieht man
mit großer Spannung und nicht ohne die Befürchtung
ſtürmiſcher Auftritte entgegen Die in der Majorität im
Landtage befindlichen Deutſch Böhmen werden über die Vor
gänge in Prag Beſchwerde führen die Czechen ihrerſeits
welche ihre Minorität im böhmiſchen Landtage ſchwer drückt
werden für eine Aenderung der Landeswahlordnung auf
treten Eine ſchließliche Auflöſung des Landtags eine Neu
wahl zu demſelben behufs Herſtellung einer czechiſchen
Majorität das find die weiteren unerquicklichen Perſpectiven
für die Deutſch Böhmen Jn der Banknotenfrage ver
ſuchen die Czechen ein dummpfiffiges Experiment um das
erlaſſene Geſetz gegen das Bedrucken und Beſchreiben
der Noten zu umgehen Seit dem 5 Aug kamen in Prag
Zehner Banknoten in den Verkehr welche mit kleinen ovalen
Etiquetten auf den Rändern beklebt waren mit der Aufſchrift
deset zlatych Czechiſcherſeits wird deducirt daß dieſe Art
ezechiſirter Banknoten vollwerthig angenommen werden
müſſe da ſich die Verfügung des Generalrathes der
Oeſterreich Ungariſchen Bank nur auf beſchriebene und
bedruckte Noten beziehe Daß dieſe Argumentation unrichtig
iſt ergiebt ſich einfach aus der Lecture des Normales der
Bank Die nach der neuen Methode illuſtrirten Banknoten
werden nach dem 15 Septbr wie ſichs gehört gleichfalls
von der Bank einem Abzuge von 5 Kreuzer per Stück unter
worfen und dürfen dann von den Staatskaſſen gar nicht an
genommen werden

Jn Frankreich vornehmlich aber in ſeiner Metropole
gerathen die Gemüther unter dem Einfluſſe der Wahlbewegung
in immer höhere Erregung Es wird heute von einer un
beſchreiblich ſtürmiſchen Scene berichtet welche am 6 d in
der Sitzung des Gemeinderaths aufgeführt wurde Das
Mitglied des Gemeinderaths Martin ein Communard
welchem der Präſident Engelhardt das Wort entzog rief
demſelben von der Tribüne zu er würde ihn ohrfeigen und
ſtürzte dann auf den Präſidenten los um ſeine Drohung
auszuführen Den Huiſſiers gelang es dieſe Abſicht zu ver
eiteln Der Vorſchlag dem Präſidenten Engelhardt durch
eine beſondere Tagesordnung die Sympathie zu bezeugen
wurde von dieſem ſelbſt mit der Bemerkung abgelehnt er
habe Martin nicht beleidigt ſondern den Anſtand bewahrt
der von dieſem verletzt worden ſei Zum franzöſiſchen
Conſul in Tunis iſt Lequeux ernannt worden Durch die
von dem General Logerot vorgenommene Unterſuchung wegen
der Plünderungen in dem europäiſchen Quartier von Sfax
iſt feſtgeſtellt worden daß die Plünderungen durch die Araber
vor der Ausſchiffung der franzöſiſchen Truppen verübt wurden
Die gegen die franzöſiſchen Soldaten gerichteten Anſchuldigungen
ſind demnach unbegründet Zwiſchen Kef und der Eiſen
bahn im Madjerdah Thale hat eine Bande Aufſtändiſcher
mehrere Dörfer geplündert Die Araber vertheidigten fich
und tödteten mehrere der Angreifer Montag früh iſt nun
von Tunis eine franzöſiſche Truppenabtheilung in der Stärke
von 500 Mann abgegangen um die Plünderer zu verfolgen
Und das iſt die in den amtlichen Nachrichten mit Genug
thuung conſtatirte Ruhe im tuneſiſchen Gebiete

Die am Freitage abgehaltene Gerichtsverhandlung über
das Rencontre zwiſchen dem engliſchen Deputirten Brad
laugh und dem Polizeiinſpector Denning am 3 Aug d J
ergab einige recht intereſſante Details aus welchen hervor
geht daß der Schlag den der Polizei Jnſpector dem Mr

der öſterreichiſchen Einzellandtage mit Beſonders der

Du biſt der Mann
Nach dem Engliſchen von Xaver Riedl

Fortſetzung

Nun Herr es war zwei Jahre nachdem Sie uns ver
laſſen und Sommerwetter wie jetzt nur war es ſpäter im

3

Politiker von dem Sie unzweifelhaft gehört haben werden
öffentlicher Angelegenheiten in London

tellung einnimmt hier in dem Dorfeeine hervorragende
ſeinem Secretär in dem alten Steinhauſebefand und mit

mentes an galt und Mr Leeworthy ich meine
Mr Thomas Leeworthy den Neffen ſtudirte viel es hieß
es wäre Stat Stat e weiß nicht mehr wie das

iffern
rief der Capitän ungeduldig Um s Himmels

Was thut Mr Leeworthys Buch über Sta

Nun es hat einen Bezug auf den Fall ſehen Sie Sir
lle Dinge haben Bezug auf einander Nun um eine lange

kurz zu geben an einem ſchönen Septembermorgen
als ſich die Blätter zu färben anfingen wurde Miß Lee

zu ſagen wohin ſie ge
Es wurde auch nichts

Aber ſie war fort und bis zu dieſer Stunde hat Niemandin Clerevale etwas von ihr W v
Was iſt s mit

Er war jung verſicherte der Wirth aber anziehend
Jch wäre ihm immer

junges Mädchen kann anders gedacht habentän bitter gedacht v ſagteEin

Er ſah in dieſem jungen Secretär eine Spur zu dem Ge

Bradlaugh verſetzt hat und welcher den Gegenſtand der Klage

bildete eine Komödie war die zwiſchen den beiden agirenden
Perſonen verabredet war Bradlaugh erzählte wie die Vor
gänge die ſich zu Anfang ſeiner Verſuche in das Haus
einzudringen zugetragen hätten ſo mit zweifelhaften Rechts
fragen überlaſtet ſeien, s0 burdened with legal difficulties
daß er dieſen ganzen Theil des Vorfalls dem richterlichen
Urtheil nicht unterwerfen wolle Er habe ſich daher einen
anderen Thatbeſtand ſchaffen müſſen Zu dieſem Behufe habe
er den Jnſpector Denning mit Gewaltthätigkeiten bedroht
wenn dieſer nicht etwas gegen ihn verüben wolle was man
für einen Angriff ausgeben könne Was würden Sie als
einen Angriff betrachten fragte Denning Wenn Sie
mich ſchlagen, erwiderte Bradlaugh Darauf gab der Polizei
mann dem Abgeordneten einen leichten Stoß a mere tap
vor die Bruſt Man erinnert hierbei an einen ähnlichen
Fall den bei der Verhaftung des Erzbiſchofs Ledochowski
welcher erklärte nur der Gewalt weichen zu wollen und in
der That wich ſobald Hand an ihn gelegt war d h
ſobald ein Beamter die Hand auf die Schulter des Biſchofs
gelegt hatte Der Deputirte Bourke iſt am Sonnabend
nach Konſtantinopel abgereiſt Der am 2 Mai verhaftete
Deputirte Dillon iſt am 7 Auguſt aus dem Kilmainham
Gefängniß entlaſſen worden Als Grund der Entlaſſung
Dillons gab der Generalſecretär für Jrland im engliſchen
Unterhauſe Geſundheitsrückſichten an Jn derſelben Sitzung
bemerkte übrigens Gladſtone hinſichtlich der Bradlaugh Affaire
falls Braudlaugh in der nächſten Seſſion der Zulaß zu den
Sitzungen verweigert werden ſollte werde die Regierung die
Frage im Hinblick auf deren Erledigung zu erwägen haben

Der Präſident der Vereinigten Staaten Garfield
hat ſich Montag Vormittag einer Operation unterzogen um
den Abfluß des Eiters zu erleichtern Laut telegraphiſcher
Meldung iſt das Reſultat vollkommen befriedigend

Deutſches Reich

X Berlin 8 Aug Officiös Die Dauer des Aufent
halts des Kaiſers in Koblenz wird von dem Befinden
der Kaiſerin abhängen Die neueſten Nachrichten lauten in
dieſer Beziehung etwas günſtiger bewähren fich dieſelben ſo
dürfte die Rückkehr des Kaiſers nach Berlin etwa Mitte
dieſer Woche eintreten Bei Gelegenheit des Beſuches des
Kaiſers von Oeſterreich in Gaſtein verlieh derſelbe folgende
hohe Orden dem Hof marſchall Grafen Pückler das Großkreuz
des StephanOrdens dem General Lieutenant von Albedyll
das Großkreuz des LeopoldOrdens dem Wirkl Geh Rath
von Wilmowski dem General Lieutenant Grafen von Lehn
dorff und dem Generalarzt von Lauer das Großkreuz der
Eiſernen Krone dem Geſandten Geh Legationsrath v Bülow
das Großkreuz des Franz JoſephOrdens dem Flügeladjutanten

Oberſt Lieutenant von Lindequiſt das Commandeur Kreuz des
LeopoldOrdens den Majoren und Flügel Adjutanten Graf
von Wedell und von Pleſſen die Eiſerne Krone 2 Klaſſe
dem Major von Elern das Komthurkreuz des Franz Joſeph
Ordens und dem Stabsarzt Dr Tiemann das Ritterkreuz
der Eiſernen Krone Unſer Kaiſer verlieh dagegen ſeinerſeits
den beiden alleinigen Begleitern des Kaiſers Franz Joſeph
dem General Adjutanten Freiherrn von Mondel das Groß
kreuz des Rothen Adler Ordens und dem Flügel Adjutanten

Oberſt Lieutenant Baron von Mertens die Brillanten zur
2 Klaſſe des KronenOrdens Außerdem erhielten noch einige
Beamte des öſterreichiſchen Hofſtaats Decorationen Der

emg Eine Entführung eine geheime Ehe war nicht un
möglich

Jmmerhin Capitän aber der Secretär kann kaum die
Urſache des Verſchwindens von Miß Leeworthy geweſen ſein
Er rührte ſich nicht von der Stelle Sein Herr blieb da
bis zum Ende des Jahres und er blieb bei ihm Jch traf
ihn hie und da im Dorfe obgleich ich es nicht wünſchte Er
war ein vereinſamter junger Mann verſchloſſen in ſich ſelbſt
ohne Freunde

Jſt das Alles was Jhr mir ſagen könnt Jarvis
Jede Sylbe

Der Capitän wendete ſich ohne ein Wort weiter von ihm
und ging raſch in der Richtung nach dem alten Steinhauſe
des Meierhofes Sein Antlitz war jetzt bleich und kummer
voll Als er dem breiten eiſernen Thore nahe kam öffneten
ſich ſeine bleichen Lippen mit einem ſchmerzlichen Seufzer
Wie wohl erinnerte er ſich ihrer Hier an dieſem Thore
hatten ſie Abſchied genommen von einander Konnte es für
immer geweſen ſein Er konnte noch ihr kindliches Angeſicht
ſehen rein wie eine Lilie die ſüßen traurigen Augen über
fließend von Thränen Und ſie war fort vielleicht in
Elend möglicherweiſe in Schande O lieber als das
ſollte der Tod ſein Mit der Zeit mochte er ohne Zweifel
dazu kommen mit Reſignation daran zu denken daß ſie in
einem ſtillen Kirchhofe liege Aber ſie entehrt zu wiſſen
hätte ihn in Wahnſinn geſtürzt Er ging an das offene
Thor und über den Kiesweg zu der niederen Thüre wo er
ſonſt einzutreten gewohnt geweſen war Er zog eine Glocke
die traurig klang wie in einem leeren Hauſe
Die alte Haushälterin öffnete die Thür Sie verbeugte
ſich und lächelte und ſchien erfreut ihn zu ſehen Cs fiel
ihm ſogleich ein daß er von ihr mehr erfahren könnte als
von dem Herrn des Hauſes Sie war um viele Jahre
jünger als Mr Leeworthy Jhre Erinnerung mußte klarer
ſein und er konnte ſie freier befragen

Jch bin gekommen um Jhren alten Herrn zu ſehen
Miſtreß Dill aber ich möchte zuerſt einige Minuten mit
Jhnen ſprechen Jch kam eben heim von der See und hörte
etwas das meiner Rückkehr alle Freude genommen hat

Jch denke ich weiß was Sie meinen Sir Sie haben

von Miß Helene gehört Sie war immer Jhr Liebling
nicht wabr Sie waren wie ein Spielkamerad mit ihr ob
gleich Sie ſo viel älter ſind Sie liebte Sie wie einen
Bruder

Und ich liebte ſie wie ich nie eine Andere geliebt noch je
lieben werde, antwortete der Capitän Jch ſage Jhnen
mein Geheimniß weil ich freimüthig mit Jhnen reden will
ars Dill Jch wünſche daß Sie mir helfen ſie aufzu
inden

Sie auffinden ſeufzte die Haushälterin O Sir wer
kann das hoffen nach fünf Jahren und nachdem Mr Thomas
Leeworthy Alles gethan hat was er thun konnte er ein
Mann der Oeffentlichkeit und ſo geſchickt Wer könnte mehr
thun als er

Liebe meine gute Seele treue Liebe die ſtark iſt wie der
Glaube und Berge verſetzen kann Mr Thomas Leeworthy
mag ein ſehr guter Onkel geweſen ſein aber er liebte ſeine
Nichte niemals wie ich ſie liebe Ja lebend oder todt ver
loren oder gefunden wird ſie mir ſtets das Theuerſte auf
Erden ſein Und jetzt erzählen Sie mir jeden Umſtand
ihres Verſchwindens jeden Verdacht jede Vermuthung

Capitän Bywater war der Haushälterin in ein kleines
Zimmer neben der Vorhalle gefolgt deſſen alte Möbel ihm
wie ein Traum aus der Vergangenheit erſchienen

Der liebe Gott ſegne Sie beſter Sir aber da iſt wenig
zu erzäühlen Wir kamen eines Morgens in ihr Zimmer
und fanden ſie nicht das Bett war Nachts von ihr unbe
rührt geblieben ſie war fort

Ging ſie Abends zur gewöhnlichen Stunde in ihr Zim
mer Ich weiß Jhr geht hier zeitig zu Bette

Nun Herr das iſt etwas was mir niemals ganz klar
geworden iſt Miß Helene pflegte an ſchönen Sommer
abenden gerne allein auszugeben während ihr Großvater
und Mr Thomas bei einer Flaſche Portwein ſaßen Die
Hauptmahlzeit fand um 5 Uhr ſtatt und ſie pflegten dann
lange zu ſitzen zuweilen bis 9 Uhr Abends und dann
ging der alte Herr zu Bette und Mr Thomas rauchte noch
ſeine Pfeife im Freien auf dem grünen Raſenplatze vor dem
Hauſe entweder allein oder in Geſellſchaft von Mr Elphinſten ſeinem Secretär wie es nun eben kam r
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bereits trafen am 6 Sept 1872 in Berlin am 17 Oct 1873

auch geradewegs nach ihrem Zimmer und ſaß dort und las

mit einem Male erinnerte er ſich des Bildes das er Abends

Geh Kabinelsrath Wirkl Geh Rath von Wilmowski hat
Se Majeſtät den Kaiſer bei deſſen Rückreiſe bis Frankfurt o M
begleitet und alsdann einen längeren Urlaub angetreten

Der Kaiſer welcher in Frankfurt a M im Gebäude
der Oberpoſtdirection nicht Hotel de Ruſſie abgeſtiegen war
bat Montag Vormittag die Patent und Muſterſchutz
Ausſtellung mit ſeinem Beſuche beehrt Ueber dieſen Beſuch
meldet W T

Der Kaiſer wurde an der Eingangshalle von dem Aus
ſtellungepräſidenten Simon Schiele mit einer Anſprache bewill
kommnet und nahm ſodann begleitet von Letzterem die Aus
ſtellungsgegenſtände auf das Eingehendſte in Augenſchein
wobei er vielfach die Ausſteller mit Fragen beehrte Auf dem

Wege r Kunſtausſtellungsgebäude hatten die Jnhaber der
altdeutſchen Weinſtube Gebr Drexel die Ehre dem Kaiſer
einen weingefüllten goldenen Pocal zu überreichen während
deren Frauen Roſenſträuße darbrachten Die Blſeſche
Copelle intonirte inzw ſchen die Jubelouvertüre Nach Be
ſichtigung der Kunſtausſtellung nahm der Kaiſer im Fürſten
pavillon ein Frühſtück ein Das Local der Eisbahn betrat
der Kaiſer wegen des plötzlichen Temperaturwechſels auf An
rathen der Aerzte nicht Se Majeſtät wurde beim Betreten
und beim Verlaſſen der Ausſtellung von dem ſehr zihlreich
verſammelten Publikum enthuſiaſtiſch begrüßt

Nach anderen Nachrichten verweilte der Kaiſer anderthalb
Stunden in der Ausſtellung unterhielt ſich eingehend
namentlich mit öſterreichiſchen und franzöſiſchen Commiſſarien
und machte mehrere Einkäufe 121 Uhr fand die Abreiſe
von Frankfurt über Mainz nach Koblenz ſtatt woſelbſt der
Kaiſer wohlbehalten Nachmittag gegen 31 Uhr eintraf
Ueber die Abreiſe von bier vergl unſere berliner Corre

ſpondenz Die Krankheit der Kaiſerin hat wie man
der Kr Ztg ſchreibt in allen Schichten der Bevölkerung
Deutſchlands ſo tiefe Theilnahme erregt daß die officiellen
Bulletins dem allgemeinen Mitgefühl nicht genügende Aus
kunft geben Unvorherzuſehende Zufälle abgerechnet liegt in
dem gegenwärtigen Befinden kein Anlaß zu Befürchtungen
vor die Hoffnung auf einen beſtimmten Zeitpunkt voll
ſtändiger Geneſung hat aber auch noch keinen ſicheren
Anhalt Die Wunde iſt geheilt indeſſen die inneren Organe
functioniren noch nicht in der zur völligen Geneſung erfor
derlichen Weiſe Es treten Störungen ein welche krampf
hafte Schmerzen hervorrufen den Schlaf unterbrechen und
den Kräftezuſtand beeinträchtigen der zudem nicht durch den
wünſchenswerthen Appetit gehoben wird Zieht man dabei
die Temperaturverhältniſſe dieſes heißen Sommers in Be
tracht ſo möchte mit dieſen kurzen Andeutungen der lang
ſame Fortgang zum Beſſeren erklärt ſein
Der Herzog von Braunſchweig iſt Montag Nach

mitttag von Sibyllenort in Braunſchweig wieder eingetroffen
Generalfeldmarſchall Graf Moltke iſt Sonntag Abend

auf der Reiſe nach Schweden durch Kopenhagen paſſirt
Der commandirende General des 4 Armeecorps General
von Blumenthal welcher mit ſeiner Gemahlin am Sonn
abend Abend aus Magdeburg in Berlin eintraf hat ſich am

nes Abend zur Truppenbeſichtigung nach Gardelegen
egeben

Gelegentlich der jüngſten Kaiſerbegegnung erinnert
das Wiener Frodbl daran daß die beiden Herrſcher einander

in Wien am 14 Juli 1874 in Jſchl am 15 Juli 1875 in
Jſchl am 19 Juli 1876 in Salzburg am 8 Aug 1877 in
Jſchl am 7 Aug 1878 in Teplitz am 9 Aug 1879 in
Gaſtein und am 10 Aug 1880 in Jſchl Die neueſte Begeg
nung iſt ſomit die zehnte

h e e e e eHelene von ihrem Abendſpaziergang zurückkam pflegte ſie
nicht immer in das Speiſezimmer zu gehen ſie ging zuweilen

ehe ſie zu Bette ging Nun an dem Abende zuvor ehe wir
ſie vermißten ſahen weder ich noch die Magd ſie über die
Stiege nach ihrem Zimmer gehen Es war ein lieblicher
Abend Jch erinnere mich ganz beſonders daran weil die
Sonne ſo roth unterging

Capitän Byvwater ſchauerte Es war ein ſeltſamer Ge
danke der ihm in dieſem Augenblicke in den Sinn kam aber

zuvor im Theater geſehen die zwiſchen Binſen verſteckte
Leiche ſowie die ganze in rothes Licht gleichwie in Blut ge
tauchte Scene

Nein Sir Niemand ſah ſie an dieſem Abende in das
Haus kommen oder die Stiege empor nach ihrem Zimmer
gehen und wenn ich unter Eid geſtellt würde könnte i
nicht ſagen daß ich fie wieder in das Haus kommen ſah
nachdem ſie die beiden Gentlemen bei ihrem Weine ſitzend
verlaſſen hatte

Wo war der Secretär Mr Elphinſtone an dieſem
Abend

Jn dem Schreibzimmer ſoviel ich weiß Sir er arbeitete
für das Buch des Mr Thomas Leeworthy

So viel Sie wiſſen Das will ſagen daß er ebenſo leicht
wo anders geweſen ſein kann

Jch könnte einen Eid darauf ſchwören, ſagte die Haus
hälterin etwas beleidigt wo er zwiſchen 9 und 10 Uhr
war

Wie ſo
Weil ich ihn von dem Fenſter meines Zimmers aus mit

Mr Thomas Leeworthy auf dem Raſenplatze vor dem Hauſe
auf uud abgehen ſah Es war Mondlicht eine liebliche
Nacht nach einem lieblichen Abend und die Beiden ſprachen
mit einander gegen eine Stunde lang Die Uhr ſchlug 10
als ſie hereinkamen um zu Bett zu gehen

Mr Elphinſtone ſchlief im Hauſe dieſe Nacht
Ja Sir deſſen bin ich ſicher Wenn Sie meinen daß

Mr Elphinſtone bei dem Davonlaufen Helenens die Hand
im Spiele hatte ſo irren Sie Wenn ein Liebhaber dabei
im Spiele war wie manche Leute ſagen ſo muß es irgend

In engliſchen Blättern iſt die Rede von einer dynaſtiſchen
Veränderung in Süddeutſchland Jn Bezug hierauf

geht der Germania aus Baden folgende Zuſchrift zu welche
dieſelbe unter aller Reſerve mittheilt Jch habe rund zu
der Annahme daß die angedeutete dynaſtiſche Veränderung
in der Annahme des Königstitels durch den Groß
berzog von Baden beſtehen wird wozu die Kaiſer von
Deutſchland und Oeſterreich ſodann die Könige von Baiern
Sachſen und Württemberg anläßlich der fünfundzwanzigjährigen
Vermählungsfeier des Großherzogs mit der Tochter des
dentſchen Kaiſers 20 Sept d als Angebinde ihre Zu
ſtimmung ertheilen würden Schon früher verlautete auch
daß nach dem Herkommen die Trauung einer Prinzeſſin in
deren Heimath nur ſtattfinden könne wenn der Rang
der Eltern der Braut mit dem Range des fiürſt
lichen Bräutigams wenigſtens gleich ſei Dieſes Bedenken
gegen die gewünſchte Tranung der Prinzeſſin Victoria und
des Kronprinzen von Schweden in Karlsruhe würde durch
Annahme der Königswürde ſeitens der großherzoglichen Eltern
gleichfalls ſeine Erledigung finden

Für heute haben wir von nur drei Begrüßungs
telegrammen an den Fürſten Bismarck zu melden
welche lauten wie folgt

Berlin den 6 Aug 1881
Die erſte ſehr zahlreich beſuchte Bezirksverſammlung anti

fortſchrittlicher Wähler des 5 Wahlkreiſes im Boetzow ſchen
Saale erklärt daß ſie nicht einverſtanden iſt ſich von der
ſogenannten Fortſchrittspartei einen Candidaten aufdrängen zu
laſſen ſondern es für ihre Ehrenpflicht hält einen Candidaten
frei zu wählen welcher entſchloſſen iſt Eure Durchlaucht in
der Durchführung einer geſunden Wirthſchaftspolitik nach
Kräften zu unterſtützen

Jm Auftrage
Der Vorſitzende Franz Pretzel Fabrikant

19 Roſenthalerſtr Berlin
Berlin den 5 Aug 1881

Der verſammelte zehnte Delegirtentag des Verbandes ſelbſt
ſtändiger Handwerker und Gewerbetreibender Deutſchlands
erklärt ſich mit Eurer Durchlaucht wirthſchaftlicher Politik
einverſtanden und ſpricht ſeinen aufrichtigen Dank aus

F W Brandes Vorſitzender
Kelbra Kyffhäuſer den 6 Aug 1881

Seiner Durchlaucht dem Fürſten Bismarck dem deutſchen
Mann der mit ihnen auf demſelben gemeinſamen Boden dem
Boden des Chriſtenthums die Löſung der großen unſere Zeit
bewegenden Fragen unternommen ſenden die auf dem Kyff
häuſer verſammelten deutſchen Studenten deutſchen Gruß und
den Schwur mit ihm dereinſt nach demſelben Jdeale ringen
zu wollen nach dem er heute ringt

Die Kieler Ztg erfährt aus ſicherſter Quelle Das
Verbot des Auslaufens der Schiffe Socrates und

Diogenes iſt von dem Miniſter des Jnnern in Folge
einer Mittheilung des auswärtigen Amtes daß die Schiffe
nach den vorläufig angeſtellten Ermittelungen möglicherweiſe
u einer kriegeriſchen Verwendung ſeitens der StaatenBern und Bolivia gegen Chile beſtimmt ſeien ergangen

und zwar deshalb weil die völkerrechtlich anerkannten Neu
tralitätsgrundſätze den neutralen Staaten die Verpflichtung
auferlegen darüber zu wachen daß auf ihren Gebieten Kriegs
ſchiffe für einen kriegführenden Staat nicht ausgerüſtet werden
Aus dieſem Grunde ſind die Gebrüder Howaldt zur Bei
bringung des Nachweiſes für wen und zu welchem Zweck die
bezeichneten Schiffe beſtimmt ſind aufgefordert worden und
wird bis zur Führung des Nachweiſes daß die Schiffe nicht
zu kriegeriſchen Zwecken oder zum Kreuzen gegen eine mit
dem deutſchen Reiche in Frieden lebende Macht beſtimmt ſind
das Auslaufen verhindert werden Die Entſcheidung darüber
ob der geforderte Nachweis für genügend zu erachten iſt ſoll
der Miniſter des Jnnern ſich vorbehalten haben Es bleibt
ſchließlich noch zu erwähnen daß bei der bezüglichen Eröff
nung an die Gebrüder Howaldt ausdrücklich hervorgehoben
worden iſt daß die betreffenden Maßregeln in Ausübung der
ſtaatlichen Polizeihoheit erfolgten

Nach einem Beſchluſſe des Reichs gerichtes I Str Sen
vom 13 Juli d J iſt in einem großen Hochverraths
prozeß gegen 44 Mitglieder der deutſchen Socialdemokratie
wegen Hochverrathsvorbereitungen und Theilnahme an ge
heimen revolutionären Verbindungen das Hauptverfahren
eröffnet vor dem vereinigten zweiten und dritten Straffenate
des Reichsgerichts wider die Angeklagten Brender Peſchmann
Kriſtupeit Baum Chriſt Jacobi W Vraun Mahr Böll
Dillich Lichtenſteiger Die Angeklagten ſollen in der zweiten

ch Hälfte des Jahres 1880 in Frankfurt a M Darmſtadt und
Umgebung hochverrätheriſche Umtriebe ſich haben zu Schulden
kommen laſſen Außerdem waren noch Einzelne Vergehen
gegen den S 19 des Socialiſtengeſetzes und die S8 130 242

110 47 des Str B
Dem Dresdner Journal zufolge ſoll der ſächſiſche

Landtag zum 1 September einberufen aber alsbald nach
der Feier des 50 jährigen Beſtehens der Verfaſſung wieder
vertagt werden um Ende October oder Anfang November
wieder zuſammenzutreten

Halle den 9 Auguſt
Meteorologiſche Stattom

8 Aug 10 U Ab 9 Aug 7 U Mrg
Barometer Millim 749,39 745,57Therwmometer Celſius 20,50 18,25
Rel Feuchtigkeit 7430 78,5 bWind El ESE19 Aug 6 Uhr früh Bei fallendem Barometer und ſchwachem
umlaufende Winde hielt das warme heitere ruhige Wettter
eſtern noch an Bar 758 Südoſt ſchwach leicht bewölkt
herm 4 21 O Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 10,9

Waſſerwärme der Saale 17 der Unſtrut 17 Grad

es nicht Elphinſtone war
Warum ſind Sie deſſen ſo gewiß
Weil ſie ihn haßte
Wie wiſſen Sie das
Jch konnte es an ihrem ganzen Benehmen ſehen Vielleicht

iſt Haß ein zu hartes Wort bei einem ſo ſanften Weſen wie
Miß Helene es war Sie konnte kaum irgend Jemand haſſen
wenn ſie ſich auch bemüht hätte es zu thun Aber ich ſah ſie
vor ihm zurückſchrecken und ihn in einer faſt grauſamen

ein Anderer geweſen ſein Jch möchte darauf ſchwören

Weiſe vermeiden Jch ſah auch daß es ihn verletzte obgleicher ſtolzer junger Mann war der es ſelten Einen ſehen
ließ was er fühlte Eine Angelegenheit wie Liebe zwiſchen
den Beiden war jedenfalls nicht möglich Fortſ folgt

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
8 Aug 8 Uhr morgens Faſt allgemein war das Barometer

ſonſt hatten erhebliche Veränderungen im ganzen
eobachtungsgebiete nicht ſtattgefunden Die Temperaturverhält

niſſe waren in Mitteleuropa normal Haparanda 757 15 Süd
leicht halb bedeckt Hamburg 762 16 Südoſt leicht heiter Berlin
763 19 Oſt ſtill wolkenlos Wien 762 20 ſtill wolkenlos
Trieſt 761 27 Südoſt ſtill wolkenlos Nizza 761 23 Nordoſt
leicht Dunſt Wiesbaden 764 18 Nord ſtill halb bedeckt Paris
762 15 ſtill halb bedeccke

Jn Amerika herrſcht ſeit den letzten Tagen wiederum
eine drückende Hitze Das Queckſilber iſt in vielen Orten über
100 Grad Fahrenheit geſtiegen und es werden mehrere Todes
fälle durch Sonnenſtich gemeldet e

Provinzial Nachrichten
Eisleben 8 Aug Das hieſige Tageblatt ſchreibt Wenn

alles gut geht
Zeit nicht unbedeutend erben

daß ein zu Neuilly ſur Seine in
liener dem Geburtsorte Luthers die anſehnliche Summe von
230,009 Francs vermacht auch dem eventuellen Teſtaments
vollſtrecker ſein ganzes herrſchaftliches Mobiliar Silberzeug c
ür ſeine Mühewaltung ausgeſetzt hat Leider hat dieMedaille auch ihre Kehrſeite Wie wir hören ſteht nämlich zu
befürchten daß die Gültigkeit des erwähnten Teſtamentes ange
fochten werden kann da einige Stellen deſſelben Zweifel an der
vollen Zurechnungsfähigkeit des Teſtators aufkommen laſſen
Der Erblaſſer außerehelich geboren beſtimmt z daß
wenn nachzuweiſen ſeine Eltern trügen Schuld an ſeinem

Bruſtleiden dem er auch erlegen ſein Leichnam 60 Meilen in s
Meer hinauszufahren und dort zu verſenken ſei Wenn unſere
ſchöne Erbſchaft bei dieſer Gelegenheit nur nicht etwa mit ver
ſenkt wird Ein Act der größten Gemeinheit wurde am
Donnerstag bei Gelegenheit des Sommerfeſtes hieſigen kauf
männiſchen Vereins verübt indem während des Balles durch
ein offenſtehendes Saalfenſter ein halber Backſtein geworfen
wurde der mit ſolcher Vehemenz von oben herab mitten unter
die Tanzenden fiel daß er unfehlbar getödtet haben würde
hätte er e ne Perſon getroffen was wunderbarer Weiſe nicht
geſchah Der Wirth hat eine Belohnung von 50 M auf An
zeige des Thä ers geſetzt

x Weißenfels 8 Aug Die Fleiſchbeſchauerin Wittwe
Böhland hier fand heute in einem von einem Fleiſcher zum
eigenen Verbrauch geſchlachteten ungariſchen Landſchweine
Trichinen vor Heute Nachmittag fand hier ein
Schwimmfeſt ſtatt Achtzehn Herren hatten ſich eine

Muſik Capelle engagirt welche in einem großen Kahne vorauf
fuhr und ſchwammen etwa 1 Kilometer weit hinterher Ein
fetter Fleiſchergeſelle ſoll den Sieg davon getrcgen haben und
mehrere Kahnlängen gegen die übrigen Schwimmer im voraus
am Ziel angelangt ſein

md Kalbe a/S 8 Aug Das Gewitter vom Sonnabend
Nachmittag brachte unſern Feldfluren einen derben Regen leider
aber auch einen ſehr empfindlichen Hagelſchlag wodurch
namentlich die Gurkenfelder ſehr beſchädigt ſind Glücklicherweiſe
ſind die Halmfrüchte größtentheils eingeheimſt ſonſt hätten die
beinahe haſelnußgroßen Hagelſtücke noch größeren Schaden an
gerichtet Schon wieder einmal hat ſich ein junger Mann im
Jähzorn zu einer Handlung hinreißen laſſen deren Folgen noch
nicht abzuſehen ſind Geſtern Nachmittag 3 Uhr verweilten im
Gaſthofe zum deutſchen Hauſe hier mehrere gen mit
andern jungen Leuten Zwei derſelben geriethen in Streit den
die Kameraden zu ſchlichten beinüht waren Der eine angeblich
ein Bernburger zum Beſuch hier anweſende junge Mann ſchlug
aber den Malergehilfen M mit einem Bierſeidel derartig auf
den Hinterkopf daß der Seidel zerſprang und der Verletze blut
triefend zuſammenſtürzte Dem Thäter gelang es zu entkommen
ohne daß ſeine Perſönlichkeit feſtgeſtellt wurde Der Verletzte hat
Aufnahme in das hieſige ſtädtiſche Krankenhaus gefunden Für
das Schock Gurken wurden heute hier 70 80 Pfg bezahlt
S Bitterfeld 8 Aug Geſtern wurde hier die neue katho

liſche Capelle durch einen Feiergottesdienſt e ingeweiht
woran ſich die katholiſche Bevölkerung von den nahen Orten
zahlreich betheiligte Die Einweihung unſeres Krieger
denkmals iſt auf Sonntag den 4 Sept feſtgeſetzt

Die Bahnſtrecke von Egeln bis Blumenberg wird
Mittwoch den 10 d dem Verkehre übergeben Zugleich wird
auch wie man der M ſchreibt auf der ganzen Strecke
Staßfurt Blumenberg der Perſonenverkehr eröffnet Auf
der Bahn werden täglich 10 Perſonenzüge courſiren und zwar 4
welche die ganze Strecke von reſp nach Blumenberg befahren
und 6 welche nur zwiſchen Egeln und Staßfurt reſp Blumen
berg verkehren

Uber ein Gewitter vom 26 v M wird aus Seyda nach
träglich gemeldet Während des Gewitters entwickelte ſich in der
königl Rochauer Heide in unmittelbarer Nähe von Altſorge
feld Jagen 93 bis 100 eine Windhoſe mit ſolcher Vehemenz
daß circa 120 Morgen Waldurg 80 bis 100jähriger Beſtand
binnen wenig Augenblicken total vernichtet wurde Von
100 Stämmen ſind mindeſtens 99 mitten durchgebrochen Auch
die angrenzende herrſchaftliche Lebuſager Forſt hat erheblichen
Schaden erlitten

Jena 8 Aug Geſtern und heute beging der zum
13 Turnkcreiſe gehörende mittelthüringiſche Gauverband B
ſein Gauturnfeſt begünſtigt vom herrlichſten Wetter Am
Vorabend bereits fand im ſchönen Paradieſe in der für das
demnächſt ſtattfindende er cleßen errichteten Halle ein ge
müthliches Beiſammenſein ſtatt das durch die Ankunft der aus
Erfurt eingetroffenen 46 Turngäſte noch erhöht wurde Die
Stadt ſowie der Feſtplatz im Paradieſe waren auf s Feſillichſtemit Fahnen und Guir anden geſchmückt Nach und nach mit den

erſten Morgenzügen trafen die verſchiedenen munteren Schaaren
der Turner mit ihren Fahnen und theilweiſe mit klingendem
Spiele ein Dieſelben vertraten 18 Vereine aus wachfolgenden
Orten Apolda Eckartsberga Frauenprießnitz Dorndorf Erfurt

ena Kahla Lobeda Magdala Nieder Zimmern Roda Stadt
ulza Tannroda und Weimar und zählten ca 350 Mann Die

hieſigen Bürger übten auch dieſes Mal die bereits ſo oft be
währte Gaſtfreundſchaft indem ſie die fremden Gäſte beherbergten
Um 11 Uhr begann vor einer zahlreichen Zuſchauermenge das

Wettturnen it großer Gewandtheit und unter lebhaftem
Applaus wurden die einzelnen Uebungen an den verſchiedenen
Geräthen ausgeführr Nachmittag geſtaltete ſich das Feſt zu
einem wahren Volksfeſte Der ſtattliche Feſtzug mit zahlreichen
Fahnen und 3 Muſikchören marſchirte durch die verſchiedenen
geſchmückten von einer großen Menſchenmenge belebten Straßen
nach dem Feſtplatze Nach Geſang des Liedes Herbei zum
Turnſpiel c hielt Herr Prof Meyer Jena die Feſtrede in welcher
er von den Freiheitskriegen ausgehend hervorhob wie ſehr das
Turnweſen zur deutſchen Einigung und dem nationalen Sinne
beigetragen und daß Jena der Ruhm gebührre durch Vater Jahn
die Pflanzſtätte der deutſchen Turnkunſt zu ſein Bei der
ſpäteren durch eine Anſprache eingeleiteten Preisvertheilung durch
den Obmann des Kampfgerichts Seminarlehrer Hausmann
Weimar verkündete dieſer als Sieger Eimerle Turnverein
Apolda Hering Turnverein Apolda Treonik Erfurt Zeine
mann Turnverband Weimar Jnſinger Apolda Geube Turn
verein Apolda die mit Eichenkranz und Diplom ausgezeichnet
wurden 9 andere Turner davon 5 den Turnern Apolda s ange
hörend empfingen Belobigungen Abends fand ein Commers in
der vär Prof Meyer brachte während deſſelben ein
Hoch auf Kaiſer und Reich aus Richter Jena als Stellvertreter
des Gauturnwarts ein ſolches auf die deutſche Turnerſchaft und
Hedemann Weimar ein Hoch auf Jena Zur Verherrlichung
des Feſtes entflammten bei anbrechender Dunkelheit an den
Kegelbergen vier große P wie ein Lichtmeer und das auf der Saale
veranſtaltete Feuerwerk gewährte einen bezaubernden Anblſck
Die heute noch hier verbliebenen Turngäſte unternahmen Aus
flüge auf den Forſt den Fuchsthurm c

W Aus der Provinz Hannover 6 Aug Zu einem neuen
Eiſenbahnprojekte wurde vorgeſtern in einer Verſammlung
in Bad Rehburg die Anregung degekre Es handelte ſich
nämlich um die Linie Wunſtorf Rehburg Stolzenau
Erſchienen war der Eiſenbahnunternehmer Donath aus Berlin
welcher der Verſammlung Anerbietungen machte welche im
Princip ſofortige Annahme fanden Es wurde ein Comite von

22 und ein geſchäftsführender Ausſchuß von 7 Herren gewählt

wird unſere alte Bergſtadt in nächſter
Hieſigem Magiſtrat iſt

von der deutſchen Botſchaft zu Paris die Mittheilung geworden
Frankreich verſtorbener Jta
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D Buttſtädt 8 Aug Der erhängt Gefundene von
welchem ich Jhnen ſchrieb iſt der Einwohner rin aus
Hibersleben Wie heute amtlich feſtgeſtellt wurde iſt D
ſchon vor mehreren Tagen erſchlagen und nachträglich an den
Baum gehänat worden Schädel und Bruſtbein ſind ihm zer

Ueber die Perſon des Thäters fehlt zur Zeit noch
jeder Anhalt Der 1I6jährige Sohn eines dieſigen Ein
wohners war ſeinen Eltern vor mehreren Tagen heimlich ausge
kniffen um nach Amerika zu verduften aber ſchon in Erfurt
endete die Seefahrt wo wan ihn ergriff und geſtern Abend pr
Schub wieder in s Elternhaus brachte wo es natürlich etwas
Jalte Küche gab

Ein Kyffhäuſerfeſt
C Roßla 8 Aug

Der Feſtcommers der deutſchen Studenten auf dem
Kyffhäuſer wurde Abends 62 Uhr in dem erbauten großen
Ze te welches mit den Farben und Wappen der Deutſchen
Staaten decorirt war durch den Präſes Dietrich Hahn eröffnet
und das Lied geſungen Auf Bröder auf beginnt das Lied der
Weihe Studioſus Naumann Leipzig gab ein geſchichtliches
Bild von Hermann dem Cherusker von Kaiſer Barbaroſſa und
vom Kaiſer Wilhelm und brachte auf dieſen das Hoch aus
worauf die Nationalhymne ſtehend geſungen wurde Hierauf
fand wieder die Verleſung von eingelaufenen Depeſchen aus
Göttingen Berlin Rügenwalde und Neuſtettin ſtatt Es erhob
ſich Dr Henrici Berlin um zu ſprechen das Wort wurde ihm
aber nicht gegeben Krüger Berlin toaſtete auf das Wohl des

ürſten von Schwarzburg Rudolſtadt dem Londesherrn der
Kyffhäuſerburg und KadoBerlin verherrlichte den Staats
mann von Gottes Gnaden, den Fürſten Bismarck wie er
dieſen bezeichnete und wurde dieſem ſodann ein Salamander

gerieben Meinhold Greifswalde findet im Born des Chriſten
khums den Hort zur Bekämpfung des Materialismus Paſtor
HunngeusGroßneuhagen ein alter Herr von 66 Semeſtern der
früher der Jenenſer Burſchenſchaft angehörte ergriff im Namen

begrüßen
Thüringiſcher Männer das Wort um die deutſche Jugend zu

Er lobte den Geiſt der unter derſelben jetzt herrſche
und bedauerte daß die Jenger ſich fern gehalten hätten Sein
Hoch galt dem Vaterlande Jnzwiſchen waren wieder Depeſchen
eingelaufen darunter eine von der Antiſemitenliga in Berlin
und eine von dem chriſtlich ſocialen Verein Wir wollen die
weiteren Toaſte übergehen und nur noch erwähnen daß dem
Redacteur der Nordhäuſer Zeitung der Zutritt verweigert
wurde daß ferner ein Flugblatt der Antiſemtenliga zur Ver
theilung kam worin ein Artikel des Berl Börſen Couriers
über das Kyffhäuſerfeſt wiedergegeben wurde Als vor 20
Jahren und zwar am 31 Auguſt 1861 auf dem Kyffhäuſer
gebirge der deutſche Nationalverein tagte da jubelten die an
weſenden Studenten der z Reden eines Baltzer und eines Träger
Beifall zu Geſtern h elten die Chargirten eine Verſammlung
ab zur Berathung interner Angelegenheiten und Gründung eines
Kartellverbandes

e

An den Kaiſer wurde folgendes Telegramm gerichtet
Von der Höhe des deuiſcheſten der deutſchen Berge des

von Sagen umwobenen Kyffhäuſers überſenden die deutſchen
Studenten dem wiedererſtandenen Barbaroſſa ihrem hoch

Kaiſer den Schwur der unwandelbaren Treue und
rgebenheit bis in den Tod

Die Beiſetzung des Grafen Votho zu Stolberg
Wernigerode

Wernigerode 8 Aug
Nur wenige Jahre überlebte der in der Nacht zum 5 d auf

Schloß Inegrs im 77 Lebensjahre verſtorbene Graf Botho
zu Stolberg Wernigerode ſeine Gemahlin Graf Botho war
als Oheim des regierenden Grafen Otto zu StolbergWernige
rode des früheren Vice Kanzlers des deutſchen Reiches
bis zu deſſen Volljährigkeit Vormund deſſelben und hat in dieſer
Zeit durch weiſe Sparſamkeit und umſichtige Leitung der Ver
waltung die an und für ſich ſchon überaus günſtige Finanzlage
der Grafſchaft und der anderweiten bedeutenden Herrſchaften
und Gütercomplexe nicht nur erhalten ſondern auch in mehr
facher Beziehung gehoden Jn dankbarer Anerkennung ließ
Graf Otto nach Antritt der Regierung den öſtlichen Theil des
alten Schloſſes und ſpäteren Kloſters Jlſenburg für ihn zu
einem Herrenſitze umgeſtalten wie er wohl vorzugsweiſe ſeiner
ſchönen und hochromantiſchen Lage wegen nicht ſo leicht ſeines
Gleichen finden dürfte

Der kunſtſinnige hoch wiſſenſchaftlich gebildete und im beſten
Sinne des Wortes ſtreng ritterlich geſinnte Herr lebte hier mit
ſeiner Gemahlin in ſtiller Zurückgezogenheit Schon ſeit Jahren
körperlich leidend beſchäftigten ihn faſt ausſchließlich archäologiſche
und geſchichtliche Studien und ſeine reichen Sammlungen die
er ſtetig zu vermehren ſuchte fanden in noch intact erhaltenen
reſp reſtaurirten Räumlichkeiten des vis vis dem Schloſſe ge

r alten Kloſters überaus paſſende und geſchmackvolle Auf
ellung
Pietätvoll hatte denn auch der regierende Graf das heuteſtattgefundene Begängniß der irdiſchen Hülle ſeines Zöeins in

einer Weiſe angeordnet wie ſie der hohen geſellſchaftlichen
Stellung und dem Charakter des Hingeſchiedenen würdig und

de wurde der reich geſch
Früh r wurde der reich geſchmückte Sarg mit der Leiche

unter Führung des Hütteninſpectors Molle von zehn J
Hüttenleuten aus dem Schloſſe in die Schloßkirche zu Jlſenburg
gebracht und auf dem hohen Chore dem Altare zunächſt nieder
geſetzt Am Kopfende des Sarges befanden ſich auf zwei
Tabourets die Orden des Verſtorbenen Hierauf wurde die
Kirche geſchloſſen zwei Hüttenleute blieben als Wache zurück
Um 8 Uhr wurde die Kirche dem Publikum geöffnet an dem
mit brennenden Lichtern umgebenen Sarge hatten zwei Ober
ſöcſter zwei ſrger und zwei Meiſter von den Hüttenleuten
in großer Uniform die Ehrenwache Um 9 Uhr wurde das
Bublikum zum Verlaſſen der Kirche veranlaßt und dieſelbe bis

Uhr geſchloſſen und kurz darauf für die am Leichenbegängniß
theilnehmenden Perſonen wieder geöffget Nunmehr nahm die
Geiſtlichkeit auf beiden Seiten des Ältars Stellung die fungiren
den Beamten waren in großer Uniform die Hausdienerſchaft
trat in angemeſſener Entfernung neben die für die leidtragenden
Herrſchaften reſervirten Stühle und dieſe betraten um 10 Uhr
die Hirche der regierende Graf in der Obriſtenuniform der
Garde du Corps wo ihnen vom Kammerdirector v Hoff die
Plätze zugewieſen wurden Die Damen der Beamten und
ſonſtigen Theilnehmer füllten die übrigen Plätze auf dem hohen

hor und im Schiff der Kirche Nunmehr begann die kirchliche
Feier bei welcher der Paſtor Weber aus Jlſenburg die Leichen
predigt hielt Nach Beendigung derſelben und als der Sarg
auf den Wagen gehoben ordnete ſich der Zug auf dem Schloß
hboſe wie folgt das Hüttenmuſikcorps die Lehrer und Schul
kinder die Hausdienerſchaft zwei Marſchälle die Beamten die
Geiſtlichkeit der Hauptmarſchall Kammerrath Boeß in der
Mitte der Träger der Ordenskiſſen Hütteninſpector Molle und
Amtmann Preu der mit vier Pferden beſpannte Leichenwagen
dem der Wagenmeiſter voranritt Neben den ihn begleitenden
Trägern gingen auf beiden Seiten zwei Oberförſter als Ehren
geleite die leidtragenden Herrſchaften neben welchen in ange
meſſener Entfernung uniformirte Hüttenleute einenChaine bildeten ein Marſchall das übrige hre
folge So bewegte ſich der Zug vom Schloſſe bis
nach dem Eichenholze auf der Chauſſee nach Werniſalraen Hier wurde Halt gemacht das Setgeee
olge kehrke zurück und die Wagen wurden beſtiegen Am

wie in Jl
das ſtädtiſche trat dieſem die Schötzengeſellſchaften von Wernige M
rode und Nöſchenrode und ein Sängerchor folgten und außer T

Waldhofe vor Wernigerode machte der Zug halt die Wagen
wurden verlaſſen und das Gefolge ordnete ſich in derſelben Weiſe

enburg nur daß an Stelle des Hütten Muſikcorps

von den Schülern des Gymnaſiums mit ihren Lehrern ſowie die
der ſtädtiſchen Schulen noch das Gefolge durch den Magiſtrat
Stadtverordnete Beamte aller Kategorien Kaufleute und andere
Gewerbtreibende inactive Officiere c ſo verſtärkt wurde daß P
der impoſante Zrg nun wohl 7 800 Perſonen enthielt Am
Eingange des Kirchhofes bei St Theovbaldi hatten ſich die
wenigen noch übrigen Mitglieder des älteren Veteranen und
KriegerBegräbnißvereins Mit Gott für König und Vaterland
unter welchen ſich auch der 94jährige Veteran aus den Freiheits
kriegen Andregs Bahns befand mit ihrer umflorten Fahne auf
geege um ihrem langjährigen Protector die letzte Ehre zu
erweiſen

Der Kirchhof war für das größere Publikum abgeſperrt Ge
ſang eines vierſtimmigen Chorals ein längeres Gebet durch den
Paſtor Weber gehalten und der Segen beendeten die tief ernſte
Feier von jedem Leidtragenden wurden noch drei Hände Erde
in die Gruft geworfen und dieſelbe ſchloß ſich über einem Manne
der bei ſtreng conſervativen kirchlichen und ariſtokratiſchen Ge
ſinnungen die er nie verleugnete ein durchweg edler Charalter
war deſſen Humanität und unparteiiſcher Rechtsſinn von keiner
Seite angefochten werden konnte und je angefochten worden iſt

sanus peur et sans reproche Z P
Vermiſchtes

König Kalakaua welcher in Berlin mit vornehmſter Zu
rückhaltung aufgetreten iſt ſcheint dieſelbe in Wien völlig auf
gegeben und ſich rückhaltlos in den Strudel des Wiener Lebens
geſtürzt zu haben falls eine Nachricht der Wiener Allge
meinen Zeitung nicht etwa auf einen Aufſitzer dieſes Blattes
zurückzuführen iſt Das genannte Wiener Blatt meldet nämlich

Kalakaug beſuchte heute Nachts nachdem Wachtpoſten vor dem
Hotel aufgezogen war Ronachers Nachtlocal im Prater tanzte
dortſelbſt unter immenſem Andrang des Publikums bis 2 Uhr
morgens Walzer und Quadrillen Effekt beiſpiellos beſonders
wenn der König ſich nach jeder Quadrilletour vor dem Tanz
meiſter verneigte Die Nummern der Wiener Allgemeinen
Zeitung welche die ausführliche Schilderung dieſer Scenen
bringen ſind in Verſchleißlocalen mit je einem Guld n bezahlt z
worden

Große Feuersbrunſt in Berlin
Ein Brand ſo furchtbar in ſeiner Mächtigkeit und verheerend

in ſeinen Folgen wie die Statiſtik der Feuerwehr von Berliv
ſeit langen Jahren nicht aufzuweiſen vermag hat Sonntag Abend
unberechenbaren Schaden angerichtet Brandſtätte war das
Eckgrundſtück Georgenſtraße 38 VDaſſelbe enthält reſp enthielt
in den oberen Etagen die Ateliers des bekannten Decorations
malers Profeſſor Gropius während ſich im Parterregeſchoß
mehrere Läden eine Deſtillation eine CigarrenHandlung ein
Material und ein Meh Beſchäft 2c befanden Um 7 Uhr
bemerkte der Portier des vis vis belegenen Palais des afen
Pouxtalès hellen Feuerſchein in den Atelierräumen Kaum war
der Mann unten ängelangt ſo ſchlugen ſchon aus allen Fenſter
öffnungen die Flammen in hohen Garben heraus und in gren
zenloſer Angſt flohen bereits die Bewohner ohne auch nur ein
einziges Stück ihrer Habſeligkeiten gerettet zu haben Von der
Schnelligkeit mit welcher das Feuer ſich verbreitete vermag
man ſich einen Begriff zu machen wenn man bedenkt daß es
dem Deſtillationsinhaber nicht mehr möglich war ſeine Werth
papiere und das baare Geld im Betrage von ca 3000 M fort
zubringen Nichts vermochte dem Element Widerſtand zu leiſten
gierig leckte es der Richtung des Windes folgend über die Uni
verſitätsſtraße hinüber und ergriff das Dach des Graf Pourta
lès ſchen Hauſes Nr 3a gleichzeitig die Fenſter deſſelben zer
ſprengend und die Fenſterkreuze in Brand ſetzend daſſelbe ge
ſchah mit dem angrenzenden Vordecgebäude Nr 3 und auch aus
den Dächern des Hauſes Georgenſtraße 37 dem Nachbargrund
ſtück der Brandſtätte loderten in wenigen Minuten die Flam
men empor Der Angriff der Feuerwehr wurde von allen
Seiten ziemlich gleichzeitig unternommen und zur Durch
führung deſſelben nach und nach ſämmtliche 4 Dampfs
ſpritzen und 7 Handdruckſpritzen in Thätigkeit geſetzt
Jn der eigentlichen Brandſtätte war Alles vom Dach bis zum
Parterre hinab vom Feuer ergriffen die Decken durchgebrannt der
Dachſtuhl zuſammengeſtürzt ſo daß ein Eindringen hier zur Un
möglichkeit wurde Nicht ganz ſo arg ſah es an den anderen Orten
aus Wenn hier auch die Dächer und die oberſten Etagen
bereits ſtark in Mitleidenſchaft gezogen waren ſo hatten die
Flammen doch noch nicht genügende Zeit gehabt die ſie von
den unteren Räumen trennenden Decken zu zerſtören und ihr
Vernichtungswerk auch dort fortzuſetzen nur in die zweite Etage
des Vorderhauſes Georgenſtraße 37 in welcher ſich die mit dem
Atelier durch eine Thür in Verbindung ſtehende Wohnung des
Profeſſors Gropius befindet hatte das Feuer Eingang gefunden
und hier ganz gehörig aufgeräumt Nicht zu erſetzende Verluſte
hat der Profeſſor Gropius zu beklagen indem derſelbe ſämmt
liche Skizzen Sammlungen und ſeine koſtbare Gemäldegallerie
verloren hat ferner iſt ſchwer geſchädigt der Graf Pourtalès da
der Jnhalt der nach der Univerſitätsſtraße belegenen Zimmerreihen
ſämmtlicher Etagen ſeines Palais total durch die Einwirkung der
hinübergeſchlagenen Flammen vernichtet iſt im Speciellen iſt
auch hier der Verluſt ſeltener Gemälde unter anderem das ſ Z
in der Kunſtausſtellung vielbewunderte Portrait des Grafen
von Angely zu bedauern Am beklagenswertheſten geſtaltet
ſich das Brandunglück für Eingangs erwähnte Ladenbeſitzer
welche eben alles verloren haben wozu noch kommt daß keiner
derſelben verſichert ſein ſoll Ueber die Entſtehungsurſache des
Brandes fehlt bis jetzt jegliche Kenntniß Feſtgeſtellt iſt daß
ſeit Sonnabend Abend nicht mehr in den Atelier Räumlichkeiten
re worden Die kgl Hoftheater ſind bei dem Brand in
ehr empfindlicher Weiſe in Mitleidenſchaft gezogen worden
Wäre das Feuer nur um 24 Stunden ſpäter ausgebrochen ſo
würde der Schaden ein ungleich geringerer geweſen ſein denn
ſchon waren die Theaterarbeiter angewieſen die in dem Atelier
theils neu angefertigten theils reparirten Decorationen abzuholen
und in den Räumen der Hoftheater unterzubringen Alle dieſe
e n ſind nun ebenfalls ein Raub der Flammen ge

orden

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 8 Aug Die Börſe eröffnete die Wochein feſter Haltung Analog dem Verhalten in der Vorwoche t

die Speculation bemüht ihrem Drange zur Hauſſe einen Aus
druck in der Bewegung der heimiſchen Werthe zu geben Von
dieſen ſtanden Bahnen und Montanwerthe im Vordergrund des
Verkehrs Für den Verkehr in internationalen Papieren fehlt
es noch immer an einer Directive ſeitens der auswärtigen Plätze
Credit notirten in Wien am Sonnabend Abend 368,40 geſtern
368 50 an der heutigen Vorbörſe nach der erſten Depeſche
368 40 nach der zweiten 368,80 Hier traten Creditactien zu
644 1 M über dem Sonnabendniveau wenig in den Verkehr
Franzoſen waren ziemlich feſt weil die vorwöchentliche Mehr
einnahme von 17,706 Fl gegenüber der hohen vorjährigen Ein
nahme befriedigte Auch für Lombarden zeigte ſich zu nur 2 M
erhöhtem Courſe einige Kaufluſt Galizier begegneten ſehr guter
Beachtung und konnten unter verhältnißmäßig ausgedehnten
Transactionen ihr Niveau gegen Sonnabend um h Procent
erhöhen Wirkſam waren hier die Berichte über die in Galizien
erwarteten großen Getreidetransporte Lebhaft geſtaltete ſich der
Verkehr in Oberſchleſiſchen die Procent Freiburgern die

Procent avancirten Man hofft auf eine gute Julieinnahme
um ſo mehr als die Rechte Oderuterbahn unvermuthet nun zum
erſten Mal noch langer Zeit eine Mehreinnahme auſweiſt

ainzer und Bergiſche erdolten ſich ebenfalls Anhalter und
hüringer waren vernachläſſigt Eine günſtige Stimmung

machte ſich für Montanwerthe geltend beſonders für Tort
munder deren erſter Cours ſich um I Procent über das
Sonnabendniveau hob Lcaura zogen Procent an Beide

apiere erfuhren aber bald eine Abſchwächung um Procent
Commanditantheile und Deutſche Bank fanden keine bemerkens
werthe Beachtung Jhr Cours ſtellte ſich um Procent höher
Ruſſiſche Noten zogen unter regen Umſätzen a M an dagegen
waren ruſſiſche Anleihen nur behauptet Oeſterreichiſch ungariſche
Renten ſtill und in ihren Courſen unverändert Jm weiteren
Verlaufe der Börſe dauerte wie bereits telegraphiſch gemeldet
feſte Stimmung fort Des Geſchäft hielt ſich aber auf allen
Gebieten in ſehr engen Grenzen Später entwickelte ſich eine
Hauſſe in Galiziern Nordweſt Elbethal Ruſſen

Deutſches Petroleum Aus Peine wird gemeldet daß
Herr Mohr ſeinen Beſitz an die Vereinsbank Sternberg in Berlin
verkauft habe und daß dieſelbe darauf hin eine ActienBeſellſchaft
unter der Firma Oelhetmer PetroleumJnduſtrie Geſellſchaftbegründen werde Das Capital der Geſellſchaft ſoll 5,009,000 M

betragen wovon 2 Millionen als Ankaufepreis für das Bohr
unternehmen Mohr s und 2 Millionen für die Anlage einer
Raffinerie und einer ſchmalſpurigen Eiſenbahn beſtimmt ſein
ſollen Herr Mohr übernimmt nach der Fr von den Actien
3,750, 00 M Der Reſt von 1,250,000 M ſoll in den aller
nächſten Tagen zum Courſe von 195 Proc emittirt werden Auf
die zu emittirenden Actien ſollen zunächſt 50 Proc einbezahlt
werden Eine aus Bremen und Hambur telegraphirte Nachricht
ein Conſortium unter Führung des Hauſes habe an
S für Millionen Petroleum Ländereien gekauft beruht auf

erthum

Halleſche Getreide und Produectenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 9 Aug

Pretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo alter
defecte Waare 180 bis 190 Mark mittlere 210 bis 219 Mark
fetne 225 230 M neue von 216 225 M exquiſite Waare
bis 228 M bez Roggen 1000 Kilo neuer feinſter 192 M bez
feuchte Waare entſprechend billiger Gerſte 1000 Küilo
neue in verſchiedenen Qualitäten in kleinen Poſten gehandelt
u 145 170 M Gerſtenmalz 50 Kilo 14,25 15 M Hafer
1000 Kilo 158 170 M Kümmel 50 25,00 26,00 M
Mais 1000 Donau und amertkaniſcher 142 146 M Oel
ſaaten 1000 Raps 255 259 Winter Rübſen 6 Mark
billiger Stärke 50 K beſſer gefragt 22 M Spiritus
10,000 Liter Procent loco höher Kartoffel 59,50 Rüben
58 M Rüböl 50 28,00 M bez Solaröl 50 8,50bis 8,75 M Malzkeime 50 Kilo fremde 5 M hieſige 5,20
bis 5,50 M Futtermehl 59 K 8,50 M Kleie Roggen
50 6,8 7 M Weizenſchaale 5,20 5,30 M Weizengries
kleie 6,25 bis 6,50 M Oelkuchen, 50 Kilo loco und Termine
7,25 7,40 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 9 Aug Bei
ſchwachem Angebot und unveränderter Tendenz ſind auch wieder
letztere Preiſe zu notiren Weizen 12 Säcke a 85 K br 219
226 mittlere W 201 216 geringere 180 198 M gr
12 Säcke à 84 Kilo br 166 189 M feinſter einzeln 192 M
nicht ganz trockene Waare unter Notiz Gerſte 12 Säcke à 75
Kilo br 135 144 feinege Qualität bis 150 M bez Hafer
12 Säcke a 50 K br 102 108 M Victoria Erbſen ohne Ge
ſchäft Raps per 12 Sack à 76 Kilo br 222 228 M Rübſen
18 Sack à 76 Kilo br 213222 M Mats 1000 Kilo Donau
142 145 amerikaniſcher 142 145 Lupinen fehlen

Poſen 8 Aug Telegr Spiritus per Auguſt 55 60
pr Sept 54 00 pr Oct 52,00 yr Nov Decbr 49,90 Ee
kündigt 20,000 Liter Feſt

Petroleum Bremen 8 Aug Nachm Telegr Schluß
bericht Feſt Standard white loco 25 pr Sept 7,30
7,35 pr Oct Dec 7,50 55 pr Jan 7,70 Alles bezahlt

Antwerpen 8 Aug Nachm Telegr Schlußbdericht Raf
finictes Type weiß loco 18 bez 18 Br Sept 1884 Br
pr Sept Dec 19 bez 198/8 Br pr OctDec 198 bez 19
Br Ruhig Hamburg 8 Aug Nachm TelegrFeſt Standard white loco 7,30 Br 7,20 Gd pr Aug 30
Gd pr Sept Dec 755 Gd Stettin 8 Aug Nachw
Telegr vr Herbſt 7,80 Berlin 8 Aug Feſter Raffinirtes
Standard white p Ctr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt

Ctr Kündigungspreis M per 100 Klgr Loco per
dieſen Monat 23,6 per Aug Sept ver Sept Octbr
23,5 per Oct Nov 24 ver Nov Dec 24,6 per
Dec Jan 1882 per April Mai

Berliner Börſe vom 8 Auguſt
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 102,30 bz 4 r Brg Märk VI 104,10 GConſol 4200 Anl 106,00 bz d W5 VI 103 60 bz

do 409 102,30 b 4 do VII 103 30 G3uaſ StaatsSch Sch 99 00 bz 506 do i 106 60
Präm Anleihe 1855 154,00b 4V0/Berl Anhalt O 108 25 G
Kur u Neum Pfdbr 95,75 bz o Ber Magbd F 108 50 G
Sä P un P Berl Stettin g III 101,30 GSächſ Rentenbr 490 101 90 G do VI 101,30 G
Goth Gr Präm Pfdbr 123 75bz 410 CölnMind VI 104 25bzG

v be piro r 49 e Lr 115,60 bz 4 A 105,50do Hyp Act B III 102,75 bzE o ar B 101,50 B
Ruſſ Boden Credit 86,00 bzG 0 O

4190 Oberſchl H 104,00 GAmerik Bonds 509 fd 99,00 G u do 1879 105 80 BS r 67,60 bzG v v pro
O ilberRente 68,69

e eer 114,50 bz 4100 Reiniſche 104 00 bzB
Ruſſ Engl 590 1872 o in Nahe gar 103,75Gdo Anl 49/0 1880 76,40 bzB en e 104,00 G

1

5020 n 84,40bzG4 Rechte Oderufer 194,00Ge

EiſenbahnStammActien 4 a do V S 104,00 G
Bergiſch Märkiſche 124,10 bz Banka per Daxmſt en der rlitzer 35 z 7Verlin Hamburger 286 00 G Disconto Comm 234 75 b

z

ölnMindener 15270 bzG CreditAnſt 167 60 bzG
alle Sorau Guben 26,10 b Privatbank 118 00bzG
aad Ha er 8910 t et es2 Pr B 83tammn Pr h 003G Relchsbant 151 d0 B

do A u C 244,30bz G C Bank 127,75 bzG
h gar 196 50 636 St verein 116 00 bzG
Thüringer Lit A 202,50 bz G Weimariſche Bank b

o Lt gar 101,40bB Deſſauer 189,90 bzde c gar 10o e Laurahütte 119,10 bz
Weimar Gera gar 52,25 t Phönix er 89,25 bzG
Saalbahn St Pr 78 Lt B 50,25 GKaſchauOderberg 67,40 bz Union 31,59 Ger Gußſtahl 77,25 bzSüdbahn LombHe h Hörd Hütt V conv 141,00 dzRumänier 64 25 bz

Waſſerſtands Nachrichten

SualeTrotha 8 e Unterh 176 9 Morg 174
Artern Aug Unterp 015Unſtrut

8 Aug Ab Unterh 166 9 Morg 1,66
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Dettenbornm s glftrenommirtes Möbel
befindet ſich jetzt T 3 Alter

Große Steinſtraße 19 Möbel Magazim Große Steinſtraße 49
Bekanntmachung

Wegen vorzunehmender Pflaſterarbeiten auf dem hieſigen
Marktplatze wird für die Dauer dieſer Arbeiten und zwar von

Donnerstag den 11 d Mts ab
der Buttermarkt nach dem großen Berlin und der Stand für
die Gärtner nach der öſtlichen Seite des Buttermarktes verlegt
und dieſe ſowohl als auch ſonſt etwa noch nöthig werdende Ver
legung einzelner anderer Stände von dem Marktpolizei Com
miſſar angewieſen

Halle a den 6 Auguſt 1881
Die PolizeiVerwaltung

Nothwendiger Verkauf
m Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll das nachſtehende denErben es e uli i berocbenen Hausbeſitzers Auguſt Schmidt zu

Wettin gehörige im daſigen Hypothekenbuche Band IV Blatt Nr 233 ein
getragene Grundſtück

Ein Wohnhaus mit Seitenflügel Hofraum Hausgarten geſondertem
Abtritt Scheune Stall Kohlenſtall und das Planſtück Sect II
Nr 287 der Karte von 4 Ar 30 OMeter welches mit 0,63 Mar
Reinertrag jährlich zur Grundſteuer veranlagt iſt Kartenblatt 7
Nr 37 und 38

am 30 September 1881 Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer No 1 durch den unterzeichneten Amtsrichter
verſteigert und

am 3 October 1881 Vormittags 11 Uhr
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäude und Grundſteuer Mutter Rolle ſowie
beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerem Bureau
Zimmer Nr 3 eingeſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite z1
gen Dritte der arg in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht
eingetragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert die
ſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine
anzumelden Wettin den 14 Juli 1881

Königliches Preuß Amts Gericht
gez Triebel 7780

Preß Bohr und Perkins Röhren

Von ſchmiedeeiſernen
Gas und Wasserleitangsröhren

mit Gewinde und Muffen und allen Verbindungsſtücken

patentgeſchweißten ſchmiedeeiſ Röhren
für Locomobil und Röhrenkeſſel

Dampf Waſſer und Saft Leitungen
halte großes Lager zu billigen Preiſen

Gtto Linl ce
Halle a S

Alle Röhren Bearbeitungs Werkzeuge

7 n

e 77e ohannes Grün
Weingutsbesitzer und Weingrosshändler

Winkel i Rheingau Halle aam Fusse des Schloss Johannisberg Rathhansgasse 2 u Albrechtstr 3

Weingut von J Grün am Schloss Johannisberg

Selbstgekelterte Rhein Pfälzer und Mosel Weine
Schloss Jobannisberger Cabinets Weine direct ab Schloseskellerei

zu den Originalpreisen
Unversteuertes Lager von Bordeaux und anderen zusländischen Weinen

Champagner und feite Spirituosen

Werkzeuge Le her
und größter Auswahl bei

Hempelmann Krause
Kleinſchmieden S 7105Beste Zwickauer KRussstückkohlen zur Locomobilſene

rung empfiehlt billigst Gustav Mann junior
Zwei übercomplette Pferde

hat preiswerth zu verkaufen
Albert Thränharnt Weihentels

große Kalandſtraße 39
Donnerstag und Freitag ſteht ein ſehr großerTransport F Schweinfurter Zu

ochsen zum Verkauf bei

Gebr Vriedmann
7792 Marienſtraße Ia

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

S

Mit Gegenwärtigem erlaube ich
daß ich mit dem heutigen Tage das am hieſigen Platze ſeither von der a
Albert Helm betriebene
Material Colonial u
übernommen habe und unter meiner Firma weiter führen werde

Es wird mein effrigſtes Beſtreben ſein ſtets nur die beſten Waaren zu
führen und bei ſtreng ſolider Bedienung die billigſten Preiſe zu ſtellen

Brehna den 8 Auguſt 1881

Beamten Gonsum Werein
Unter Hinweis auf S 6a 45 und 47 des Statuts werden die Mit

glieder unſeres Vereins zur ordentlichen GeneralVerſammlung auf
Donnerstag den 18 Auguſt Abends 8 Uhr im Saale Prinz Karl

zur Wirkſamkeit ge hierdurch eingeladen

Spiegel und
arkt 3

Für Familien und Leſecirkel Bibliotheken Hotels Cafés und Reſtaurationen

Probe Nummern gratis und franco
Abonnements Preis vierteljährlich 6 Mark Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten

Expedition der Jlluſtrirten Zeitung in Leipzig

mir die ergebene Anzeige zu machen

7Farbewaaren Geſchäft

tto Siebig

Die zu erledigende Tagesordnung lautet
1 Geſchäftsbericht Dividendenvertheilung Dechargeertyei

lung für den Vorſtand
2 Neuwahl der ſtatutengemäß 32 ausſcheidenden Mitglieder des W

Verwaltungsrathes ſowie der Erſatzmänner
3 Vorlage der Geſchäfts Jnſtruction für den Verwaltungsrath und

Vorſtand
3 Sonſtige geſchäftliche Mittheilungen

Der Geſchäftsbericht kann vom 13 Auguſt ab gegen Vorzeigung der
Mitgliedskarte im Verkaufslocal in Empfang genommen werden

Halle den 8 Auguſt 1881
Der Verwaltungsrath

des Beamten Conſum Vereins e Halle aS
Eingetragene Genoſſen

Reusinx Vorſitzender
aft

Restaurant zur Terrasse
Heute Dienstag den 9 Auguſt

Grosses Concert
Entree frei

Hierzu ladet ergebenſt ein

Holz Verſteigerung
Brandt

Alle Arten
in der Serie gezogener Looſe kau

Jn der Königlichen Oberförſiereiſ fen und verkaufen coulant
Schkeuditz auf dem Unterforſte Dö

J lau ſollen am
Montag den 15 Auguſt

E Beorolzheimer o
Bankgeſchäft Frankfurt a M

eine Quatſttt Brend Hohn beſtehend Derröbel ſche Kindergarten
in ca 3rmeichenen Klobenu Knüppeln

49rmkiefernen
10rm Reiſern

gegen ſofortige Bezahlung an die Kö
nigliche Forſtkaſſe öffentlich verſteigert
werden

Kaufluſtige wollen ſich zur obenbe
merkten Zeit auf dem Waldkater ein

Sophienſtraße 32
hat ſeinen Anfang wieder genommen
und wird um gefl Anmeldungen gebe
ten Proſpecte gratis

Anna Sent
Nähmaſchinen aller Syſteme

werden ſaub
finden und von den näheren Bedingun u g rep Herrenſtr 3 Eing Fiſcherpl
gen an Ort und Stelle ſich unterrichten

chkeuditz am 7 Auguſt 1881
Königliche Oberförſterei

Landwirthe
welche künſtlichen Dünger ärgend
welcher Art in großen oder kleinen
Quantitäten pro Flächeneinheit an
wenden und ihn ſorgſam und ge
deihlich ausſtreuen wollen mögen
nicht verſäumen ſich zu informiren
über die

Düngerſtreumalchine

Patent Carl Lins
die anerkannt beſte der vorhandenen

Proſpecte Preisangabe glänzende
Zeugniſſe ſenden gratis

M I LinsBerlin S0Mariannenſtraße 31/32
Allein berechtigt z Bau der Maſchine

Drillimaschinen
von 12 Fuß Spurbreite halten wir
ebenfalls beſtens empfohlen

BRBohrmaschine
faſt ganz neu zu verkaufen Gef Offerbeten zub E 924 an die Exp t gu

Neue und gebrauchte elegante herr
ſchaftliche Landauer Landaulets
Halbchaiſen Jagdwagen Breacks
u Ponniwagen verk Leipzig Caro
linenſtr 6hb F Göhring

Ein einſpänniger gut erhaltener
Rollwagen

wird gebranntR
gr Nittergaſſe 3

hiermit beſtens

es
Regenmäntel

Vmhäàänge Jaquettes c
werden enorm billig ausverk

G Welsch Halle
17 gr Ulrichsſtr 17

Bek Reellität Tauſendf Ausw

Stenogr Verein nach Stolze
Mittw 8 Uhr Jägerhof Rathhausa

S Jahn eherſſrnverein
Abends S Uhr

Veoungim Paradies
Der Vorſtand

J Uebung2 in Thieme s Garten
Der Vorſtand

s FamilienNachrichten
Die Verlobung unſerer Tochter

Marie mit dem Lehrer Herrn Otto
Domsgen beehren wir uns theilneh
menden Freunden nur auf dieſem Wege
anzuzeigen

Döllnitz G Nordt u Frau
Marie Nordt

Otto Domsgenm
Verlobte

ZeitzDöllnitz

Heute wurde ein kräftiges
Mädchen geboren

Wickerode den 8 Auguſt 1881
Verd Schmalfſuss und Frau

geb Ehrhardt

TodesAnzeige
Heute früh 1 Uhr nahm Gott un

ſern kleinen Walther im Alter von
3 Wochen wieder zu ſich

G A Henze und Frau
Anna geb Böttger

Halle a/S den 9 Auguſt 1881

Todesanzeige und Dank
Noch ſind die Wunden über den vor
Jahren erfolgten Tod unſeres gite

o

uns

ſten Sohnes nicht vernarbt
Eine geübte Neuplätterin uns nach Gottes unerforſchlichem Rath
empfiehlt ſich in und außer dem Hauſe ſchluß auch unſer letztes achtes Kind

Graſeweg I I
Daſelbſt wird auch Wäſche zum Wa

ſchen angenommen

Aechter
Medicinal Tokayerweio

aus der
Hof Vngarwein Handlung

Rudolf Fuchs
Pest Hamburg Wien

Dieser Wein dessen Reinheit und
Vorzüglichkeit durch zahlreiche Ana
Iysen bewiesen ist ist in Folge sei
ner grossen Mildo und seines gerin
gen Alcohol Gebalts als ein wirksames
Stärkungsmittel für Kranke Recon
valescirende FPraven und Kind r be
stens zu empfehlen

Detail Verkauf in z und
Originalflaschen à 3 1,50 u 75
befindet sich bei Herren Bieler

Stieme Hanpt Debit ferner
bei Herren
H Sohncke Droguenhandlung
Gebr Häuber 75

Obſt Verkauf
Von 1 zuſammen äng Zwetſchenplan

tage iſt der Anhang 850 Ctr geſchätzt
desgl einen kleineren aus freier Hand
noch zu verkaufen in

Wickerode bei Roßla a/H

zu verkaufen Merſeburgerſtr 42
Rath discret Frau LattkeDamen Lattumſtr 23 Bexlin

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

können wir nicht unterla
unſern tiefgefühlteſten Dank auszu

unſer lieber Sohn
Friedrich Auguſt Lehmann

im Alter von 19 Jahren 4 Monaten
nach Ztägiger Krankheit durch den
bittern Tod plötzlich entriſſen worden

Die vielen Beweiſe der Theilnahme
von nah und fern am Begräbnißtage
haben unſern Herzen Dekagewan und

ſen Allen
ſprechen Herzlichen Dank den Jung
frauen und Jünglingen für die ehren
volle Begleitüng für Palmen Kronen
und Kränzen für die erhebende Trauer
Jut Herzlichen Dank dem Herrn
Paſtor Müller für die troſtreichen
Worte am Grabe Herzlichen Dank
Allen die den lieben Verſtorbenen noch
im Tode ehrten

Möge der allgütige Gott Allen ein
reicher Vergelter ſein und Jeden vor
ähnlichen h bewahren

Unſer Schmerz iſt groß
Lauchſtädt den 7 Auguſt 1881

Verd Lehmanm
Dank

Zurückgekehrt vom Grabe unſerer
uns duxch den Tod in ihrem 30 Lebens
jahre ſo plötzlich entriſſenen Gattin
und Mutter ſagen wir herzlichen Dank
den Herren Kollegen die ſie zur letzten
Ruheſtätte trugen ſowie Allen die den
Sarg ſo reichlich mit Kronen und
Kränzen ſchmückten insbeſondere auch
der Frau Möbius und allen Theil

nehmern am Begräbniß
Halle a/S den 9 Auguſt 1881

Der tiefbetrübte Gatte W Müller
nebſt Kindern

Mit Bellage

PolſterwaarenMagazin

mpſieſt ſich einem Feehrren Fuhtnmn
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